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Veteranenspiel
Dienstagabend 2. Juli 2019 20:00 Uhr erfolgte der 
pünktliche Anpfiff unseres Schiris. Bei besten Platz- 
und Wetterbedingungen startete das zwei mal 
40min dauernde Spiel der Plauschveteranen gegen 
die einiges jüngeren Mitglieder des TV Berg. Die  
Voraussetzungen hätten besser nicht sein können. 
Der SC Berg fuhr mit einer 18-köpfigen Mannschaft 
auf - verstärkt mit einigen Spielern der Senioren 
konnte eigentlich nichts schief gehen. Nach den 
Anweisungen unseres Coaches Hansi Lieberherr 
wusste jeder wo‘s geschlagen hat - alles andere als 
ein Sieg wäre eine Niederlage. Jeder auf seinem 
Posten startete das Spiel noch etwas nervös. Allen-
falls war daran auch der fehlende Mittelkreis schuld, 
den Fritz Küng vergessen hatte einzuzeichnen.  
(Abgesehen davon war der Platz jedoch in einem 
championsleaguefähigen Zustand - danke Fritz für 
den Extraeinsatz ausserhalb der offiziellen Saison!)
Dem hohen Anfangs-Druck der gegnerischen Turner  
konnten die Plauschveteranen gut dagegenhalten. 
Die ersten 10min, in denen jeweils mindestens ein 
bis zwei Tore kassiert wurden, konnten erstmals 
gegentorfrei überstanden werden. Und so war es 
Pedro Graf, der sich mit vollen Körpereinsatz durch 
die gegnerische Abwehr hindurschlängelte und 
ein platzierten Schuss am Torwart vorbei ins Netz 
knallte. Das 1:0 nach ca. 20min war ein Erfolg und 
be-flügelte die Oldboys trotz der hohen Aussen- 
temperaturen zu läuferischen Topleistungen. Die 
Pause nahte und nach einer unglücklichen Situation 
im eigenen Strafraum konnte der Gegner tatsäch-

lich noch zum 1:1 ausgleichen. Leicht deprimiert 
schlürfte ein jeder seinen Pausentee. Doch der 
Coach fand aufbauende Worte und die zweite Halb-
zeit startete fulminant. Nach einem herrlichen Quer-
pass von Pedro knallte Kim das Leder leider nur ins 
Ballfangnetz. Eine weitere herrliche Aktion - sauber 
herausgespielt - wurde dann aber leider von Alex 
(Harry) auch anstatt ins Netz ins Juhee befördert.
Doch der Druck konnte aufrecht erhalten werden 
und so entwischte Juge Richtung gegnerischen 
Tor und versenkte das Leder in der 50. Minute. 
Die Freude hielt dann aber nicht lang an und nach  
einer sehr unübersichtlichen Aktion im eigenen 
Strafraum fand der Ball den Weg ins eigene Netz. 
Der Torschütze konnte nicht ermittelt werden.
2:2 und der Schlussspurt hinterliess die ersten  
Abnützungserscheiningen. Wer hatte wohl den län-
geren Atem? Aus einem weitern Dribbling unserer 
Seniorenverstärkung Juge M. resultierte dann 
auch tatsächlich das 3:2 für die Plauschveteranen. 
Jetzt hiess es «Gring abä und duräbissä» was dann 
auch geschah. Das verdiente Schlussresultat von 
3:2 konnte über den Schlusspfiff hinaus mit ins 
Frohheim gerettet werden. Alles in allem war es 
ein überaus toller und fairer Match. Das einzige  
«Hey Du Wichser» wurde schnell mit einem kolle-
gialen Schulterklopfen geschlichtet und nach dem 
ersten, vom Frohheim gesponsorten Bier, war 
sowieso alles vergessen. Einen herzlichen Dank 
geht wie gesagt an Michi und Mike vom Frohheim 
Berg für das Lecker Bier und die Grillwurst! Ganz  
herzlichen Dank im Namen des TV Berg und der 
Plauschveteranen des SC Berg!

für die Plauschveteranen - Sam Müller
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– Abholmarkt, Haldenstrasse 5, 8576 Mauren
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– Festservice
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IM ZENTRUM BERG
FÜR DRINKS UND SNACKS

GROSSE  

GETRÄNKEKARTE

APÉRO, WEIN, BIER,  

DRINKS UND COCKTAILS

MONTAG – SAMSTAG  

AB 17 UHR

SAMSTAG ZUDEM 11 – 14 UHR  

SONNTAG RUHETAG

DONNERSTAGS PIZZA NIGHT 

JEDE PIZZA NUR 12.–

TAKE AWAY JEDEN ABEND 

18 – 22 UHR / 071 888 49 49

GETRÄNKEGUTSCHEIN
FÜR EINEN WILLKOMMENSDRINK

Gegen Abgabe dieses Gutscheins   

erhalten Sie einen Willkommensdrink.

Gültig bis Ende 2019 und nicht kumulierbar.

Lounge & Bar 49  •  Hauptstrasse 49  •  8572 Berg  •    071 888  49 49  •    info@berg49.ch  •    berg49.ch

Gasthaus zum Bahnhof Berg

Sportförderer



Am 22.06.19 habem wir unsere Saisonabschluss mit 
einem sogenannten Hollandturnier abgeschlossen. 
Wie haben Mannschaften von den verschiedenen 
Kategorien gemischt (Bambinis bis D-Junioren, 
C-Junioren bis A-Junioren und alle Aktiven zum 
Schluss) und konnten uns so noch besser kennen- 
lernen. Es war ein toller und ein erfolgreicher Saison- 
abschluss. Wir haben sehr viel positive Feedbacks  
bekommen und natürlich auch Inputs die wir für ein 
nächstes Mal verbessern werden. Ich hoffe, dass  

sehr viele Spieler und Besucher ihren Spass hatten.  
Wir hoffen für das nächste Mal auf mehr Besucher  
und auch Fussballer/innen. Ein recht herzliches  
Dankeschön geht an das sechsköpfige OK rund um  
Steven und Mario sowie die feinen Spaghetti vom  
Chefkoch Flo. Ein speziellen Dank geht an die Helfer 
von swissforgreece.com welche sich tatkräftig für 
das Hollandturnier einsetzten. Besuchen sie doch ein-
mal die Homepage und unterstützen Sie die gemein- 
nützige Organisation.

Holland-Turnier am 22. Juni



Das Trio Helfenberger des SC Berg

Seit rund einem halben Jahr stehen gleich 3 Hel-
fenberger im Kader der 1. Mannschaft: Die Brüder 
Fabian (27), Marco (23) und Claudio (21). Gross-
vater Ueli war 1975 bei der Gründung des SC 
Berg dabei und Vater Peter trug die Vereinsfarben 
ebenfalls in seiner Aktivzeit. Nachdem die aktuelle 
Generation alle Juniorenstufen im Verein durch-
laufen hat, kam es nun zum Zusammenschluss im 
„Eis“.

Wie lange spielst Du bereits im Fanionteam?
Fabian: Das ist gar nicht so leicht zu beantworten. 
Ich mag mich erinnern, dass ich noch A-Junioren 
spielen konnte, als ich fix ins Kader der 1. Mann-
schaft aufgenommen wurde. Es müssten also 
inzwischen rund 10 oder 11 Jahre sein.

Was hat sich in den letzten 10 Jahren verändert?
Fabian: Sportlich hat sich in dieser Zeit viel be-
wegt. In meiner ersten Aktivsaison haben wir we-
gen 2 Punkten den Aufstieg in die 3. Liga verpasst. 
Dann folgte der grosse Umbruch. Ich war mit 20 
Jahren fast der Älteste im Team. Wir stiegen in die 
5. Liga ab, dann der Wiederaufstieg in die 4. Liga, 
der Aufstieg in die 3. Liga und im Zusammenhang 
mit dem letzten Umbruch wieder die Relegation in 
die 4. Liga. Aber der familiäre Umgang im Verein 
ist genau gleich wie vor 10 Jahren. Ich wurde als 
junger Spieler sehr gut aufgenommen und ich 
denke, dass dies von den älteren Spielern auch 
heute noch genauso gelebt wird.

Für Dich ist es eine Rückkehr, nachdem Du einen 
kurzen Abstecher in die 2. Mannschaft gemacht 
hast. Was waren die Beweggründe für dein 
Comeback?
Marco: Ich habe weiterhin viele Freunde aus  
meiner Juniorenzeit, die in der 2. Mannschaft  
spielen. Daher war dieser Schritt für mich nicht 
ganz leicht. Trotzdem möchte ich es sportlich  
nochmals eine Liga höher probieren.

Was unterscheidet Dich von deinen Brüdern?
Marco: Auf dem Fussballplatz bin ich sicher of-
fensiver und manchmal auch hitzköpfiger. Beruf-
lich bin ich handwerklich begabter und arbeite 
als Schreiner und nicht im Büro.

Du bist der Jüngste in der Familie und hast nun 
den Übertritt von den A-Junioren gemacht.  
Was ist anders im Erwachsenenfussball?
Claudio: Wir haben im Moment ein breiteres 
Kader als noch bei den A-Junioren und dadurch 
eine grössere Disziplin in der Mannschaft. Natür-
lich spürt man auch den Konkurrenzkampf, aber 
das ist positiv fürs ganze Team. Grundsätzlich ist 
das Spiel körperbetonter.

Ist es speziell mit deinen Brüdern in einem Team 
zu spielen?
Claudio: Speziell ist das falsche Wort. Unge-
wöhnlich, aber schön. Ein positiver Nebeneffekt 
ist, dass ich mit Marco jeweils eine Fahrgemein-
schaft bilden kann.

Und für Euch?
Marco: Früher haben wir zusammen im Garten  
gespielt. Jetzt vergleichen wir unsere Leistungen 
ein erstes Mal auf dem Fussballplatz. Aus dieser 
Sicht ist es schon speziell, da wir uns in der  
Juniorenzeit ja nie zusammen gemessen haben.

Fabian: Für mich ist es nicht unbedingt speziell. 
Vielleicht sage ich ihnen auf dem Platz gewisse 
Dinge direkter, als ich es anderen sagen würde. 
Da ich nicht mehr zuhause wohne, ist es aber 
schön, die beiden zusätzlich noch im Training 
und an den Spielen zu sehen.

Was macht für Euch der SC Berg aus?
Fabian: Für mich ist Fussball ein super Ausgleich 
zu meinem Bürojob. Beim familiären SC Berg 



Gönnen Sie Ihrem Wohnzimmer eine Pause.  
Mit der ganzen Familie zum halben Preis ins Stadion.

Bestellen Sie jetzt als Raiffeisen-Mitglied bis zu 6 Tickets auf:
welovefootball.ch

 Raiffeisenbank   Mittelthurgau 
 Telefon 071 626 99 00 | mittelthurgau@raiffeisen.ch 
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kommt zudem auch der gesellige Teil nicht zu kurz, 
was den Kassier ebenfalls freuen dürfte. (lacht) 
Marco: Ich bin in Berg aufgewachsen und spiele 
seit meiner Kindheit mit meinen Freunden im  
Verein. Ich schätze das Familiäre und Ländliche 
beim SC Berg.

Claudio: Man kennt und schätzt sich im Verein, 
auch über Altersstufen hinweg. Zudem haben sich 
auch neben dem Platz viele Freundschaften entwi-
ckelt. 

Wie blickst Du auf die kommende Saison?
Fabian: Ein Grossteil der jungen Mannschaft spielt 
nun bereits ein Jahr zusammen. Wir hatten wenige 
Abgänge und gezielte Verstärkungen. Die Trainings 
besuchen immer über 20 Spieler und der Kern des 
Teams kommt aus Berg und der Umgebung. Diver-
se junge Spieler kommen regelmässig zum Einsatz 
und machen den Erfahrenen Druck. Und auch ne-
ben dem Platz haben wir eine super Stimmung. All 
diese Punkte stimmen mich sehr positiv. Die Basis 
stimmt. Wir werden sehen, zu was es am Ende der 
Saison reicht. Persönlich hoffe ich, dass ich nach 
einer Hirnerschütterung und einer Verstauchung 
im letzten Jahr auch einmal eine ganze Saison ver-
letzungsfrei durchspielen kann.

Und was sind Eure persönlichen Ziele?
Marco: In erster Linie versuche ich mich mit guten 
Trainingsleistungen für die Startelf aufzudrängen. 
Ich möchte das Team bestmöglich unterstützen.
Claudio: Der Schritt von den Junioren zu den  
Aktiven ist gross. Daher möchte ich erstmals so 
viele Einsatzminuten wie möglich sammeln, sowie 
versuchen mein beginnendes Studium gut mit 
dem Fussball zu vereinen.

Letzte Frage: War der Aufstieg in die 3. Liga dein 
bisheriges Highlight beim SC Berg?
Fabian: Ja, definitiv. Aber nicht nur sportlich! Die 
Aufstiegsparty ging bis zum Morgen. Ich mag mich 
erinnern, dass die Letzten nach einer Bar-Tour zum 
Meienägger zurückgekehrt sind. Wir haben dann 
um 6 Uhr bei aufgehender Sonne angefangen 
aufzuräumen und haben noch eine Wurst vom Grill 
gegessen. Fritz ist nur wenige Minuten später zum 
Clubhaus gekommen. Er hat sich über die Aufräu-
maktion gefreut, musste aber doch etwas schmun-
zeln. Und fast hätte ich es vergessen: Sportchef 
Mäder ist noch eine Woche mit Torhüter Gacciolis 
Aufstiegswollsocke an der Autoantenne rumge-
fahren. Solche Momente vergisst man nicht. Es 
wäre schön, diese Emotionen nochmals erleben zu 
dürfen.



Trainingsweekend Appenzell
Sommerpause? Entspannt an den See liegen? Nein,  
nicht bei der 1. Mannschaft. Aber trotz drei Trainings- 
einheiten kam auch der Spass an diesem Wochen-
ende nicht zu kurz.

Seit zwei Wochen wird bereits wieder trainiert. Im 
Hinblick auf die neue Saison versuchen wir bereits 
früh eine gute Basis zu schaffen. Das Wochenende 
bot nun auch die Chance die vereinzelten neuen 
Spieler auch neben dem Platz etwas besser kennen 
zu lernen.

Nach einem gemeinsamen Brunch auf dem Meien-
ägger machten sich am Samstag rund 20 Berger 
auf den Weg ins Appenzell, wo übrigens ebenfalls 
hochsommerliche Temeraturen herrschten. Nach 
dem ersten Training und dem Mittagessen konnten  
wir uns dann auch in der örtlichen Badi etwas ab-
kühlen, bevor Zico und Ricchi um 18 Uhr die nächste  
Einheit starteten. Nach vielen Sprints und noch 
mehr Schweiss hatten wir uns das Nachtessen 
mehr als verdient. Anschliessend stürzten wir uns 
geimeinsam ins Festzelt des Grümpi Appenzöll und 
genossen noch eins (oder zwei) Quöllfrisch. :)

Nach der Übernachtung in der Jugendherberge in 
Appenzell traff das Trainergespann um 8:30 Uhr 
zwar einige müde Gesichter beim Morgenessen an, 
die Stimmung war aber weiterhin sehr gelöst. Nach 
einem weiteren Training bei über 30 Grad machten 
wir uns am Mittag wieder auf den Weg zurück in 
den Thurgau.

Hopp Berg!



Weil wir wissen,
was unsere Produkte wert sind!

Kirchstrasse 8
CH-8572 Berg TG
071 636 11 36
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Bronzesponsor und Sponsor 1. Mannschaft

Die 1. Mannschaft – der Kader

Zico Marinkovic Andy Mäder Riccardo Loffreda Koami Koudoagba

Sven Brülisauer Franco Gaccioli Kevin Schüepp Dani Dias
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Die 1. Mannschaft – der Kader

Fabian Helfenberger Bajkusa Sasa Ramon Hinder Mijic Alen

Zeljko Babic Mirco Maisano Jannik Scherb Fabio Loffreda

Malik Neusch Manuel Brugger Joel Herbert
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storen und rollladen
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Die 1. Mannschaft – der Kader

Flurim Panik Marco Helfenberger Sinisa Tosic Mauro Zingg

Dylan Marzoli Jose BurgosNico Gwerder Tiago Rodrigues

Phillip Scherrer Gerhard Trüb Claudio Helfenberger Miguel Ruiz



MIT UNS BLEIBEN  
SIE IMMER AM BALL.

Wir drücken dem SC Berg  
die Daumen!

Saisonabschluss B- Junioren

Auflage: alle zwei Monate, 
6x pro Jahr
in Restaurants 
der Umgebung Berg, 
und auf www.scberg.ch

Redaktionelle Beiträge 
und Inserateannahme:
Patrick Küng, Breitestr. 4
8572 Berg

Impressum



Wakeboarden und Grillieren –
der Saisonabschluss vom «Eis»

Vor einer Woche konnte die 1. Mannschaft das 
letzte Spiel der Saison gegen Amriswil für sich   
entscheiden. Damit belegt man den guten 3. Platz in 
der Tabelle.

Zum Abschluss der Spielzeit traff sich das Team  
gestern im Lieni Park in der Nähe von Wiesendangen. 
Dan Bögli, ehemaliger Spieler des SC Berg, unter- 
stützte uns beim Wakeboarden und sein Team  
verköstigte uns mit leckerem Essen vom Grill. Bei 
strahlendem Sonnenschein und warmen Temp- 
eraturen verbrachte das Team einen gemütlichen 
Nachmittag. Bereits am kommenden Dienstag  
startet dann die Vorbereitung auf die neue Saison.
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